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Die Meister erhielten ihre 
Auszeichnungen, Ge-
schenke und eine Kleinig-
keit zu Essen und dann 
gab es für die Tanzbeine 
kein Halten mehr. 
Bis weit nach Mitternacht 
hielt unser DJ Schatz-
meister die Tanzfläche 
stets gut gefüllt. 

mehr auf Seite 58

BT 129. Jahrgang ‒ Nr. 02 ‒ Seite 2



Impressum

www.berlinerturnerschaft.de

Bootshaus:
Berliner Turnerschaft Bismarckstraße 68 - 14109 Berlin
Korporation Telefon: 030 - 803 62 05
Turn- und Sportverein e.V.
Gegründet 16. Mai 1863 Vereinsarchiv:

Sonnenallee 181 - 12059 Berlin
Vereinsregister-Nr.: Telefon: 030 - 604 54 54
95 VR 9119 B Öffnungszeiten nach telefonischer
Amtsgericht Charlottenburg Vereinbarung

Vereinsvorsitzender: Bankverbindungen:
Norbert Nest (v.i.S.d.P.) Postbank Berlin

Geschäftsstelle
Buschkrugallee 163 • 12359 Berlin
Telefon: 030 - 665 19 92 Publikation:
Telefax: 030 - 665 19 89 Mitteilungsblatt 129. Jahrgang
E-Mail: info@berlinerturnerschaft.de Auflage: 1.000 Exemplare

Geschäftszeiten: Gestaltung:
Mo. und Mi.: 09:00 bis 13:00 Uhr Werner Lützow
Do.: 15:00 bis 18:00 Uhr mb@berlinerturnerschaft.de

Kassenzeiten: Herausgeber:
Do.: 17:00 bis 18:00 Uhr Berliner Turnerschaft Korporation e.V.

IBAN: DE94100100100046580103
BIC: PBNKDEFF

REDAKTIONSSCHLUSS M ITTE ILUNGSBLATT APRIL 2014
Einsendeschluss: 21.03.2014 • Erscheinungsdatum: 03.04.2014

Weitere Redaktionstermine: www.berl inerturnerschaft .de/ index.php?id=24

BT 129. Jahrgang ‒ Nr. 02 ‒ Seite 3

Was alle angeht ...

Das FEUERWERK DER TURNKUNST 2015 
mit dem Motto Vertigo-Tournee wird am 
18. Januar 2015 an einen neuen Ort 
umziehen. In der O2-World wird es zwei 
Vorführungen geben.

Tickets zum Vorzugspreis können ab 
sofort und nur so lange der Vorrat reicht in 
der Geschäftsstelle bestellt werden.

17,00 € für 14:00 Uhr 15,00 € für 19:00 Uhr ALLE TICKETS IM UNTERRING•  • 



Liebe Mitglieder,
wir bitten euch, die angegebenen Öff-
nungszeiten der Geschäftsstelle ein-
zuhalten. Zukünftig wird außerhalb 
der Öffnungszeiten die Tür abge-
schlossen sein. Sollte es von euch 
aus mal nicht möglich sein, die Zeiten 
einzuhalten, bitten wir euch, einen 
Termin zu vereinbaren. Nur so wird es 
der Geschäftsstelle zukünftig mög-
lich sein, die anfallenden Arbeiten ab-
zuarbeiten. 

Wir bitten um euer Verständnis

Alexander Weiss
Geschäftsführer

Die Öffnungszeiten sind:

Montag und Mittwoch 
09:00 bis 13:00 Uhr

Donnerstag 
15:00 bis 18:00 Uhr

Was alle angeht ...

Traueranzeige
Kurz vor Redaktionsschluss ereilte uns die traurige Nachricht, dass unser  

Ehrenmitglied Horst Sommerfeld am 8. Februar 2014 im Alter von 85 
Jahren verstorben ist.

Neben seiner ehrenamtlichen Tätigkeiten in der 5. Gruppe war er auch 
mehrere Jahre im Vorstand, unter anderem als Vorsitzender, tätig.

Die Urnenbeisetzung wird am 28.02.2014 um 11:00 Uhr auf dem St.-
Johannis-Friedhof I, Alt-Moabit 24-25, 10559 Berlin–Tiergarten erfolgen. Da 
es eine sehr kleine Urnenstelle sein wird, soll von größeren 
Blumenarrangements Abstand genommen werden.

In Trauer und Dankbarkeit
Der Vorstand
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Helfer- und Teilnahmeaufruf Auf dem Bootshausgelände stehen 
BT-Meile keine Parkplätze zur Verfügung. Der 

Weg von der S-Bahn beträgt ca. 1,8 
Liebe BTerinnen, liebe BTer, km. Daher wird ab 07:15 Uhr Markus 

Nitsch mit unserem Vereinsbus regel-bitte macht wieder Werbung für uns 
mäßig pendeln und anreisende Helfer und meldet euch zur BT-Meile an. Je-
entweder auf der Strecke Bismarck-de Teilnahme ist eine Unterstützung 
straße einsammeln oder vom Treff-für unsere Veranstaltung. Flyer gibt 
punkt Kreuzung Bismarckstraße/Kö-es in der Geschäftsstelle und auf An-
nigsstraße abholen.frage per Post. Ausschreibung findet 
 ihr im MB und auf unserer Internetsei-
Spenden & Sponsorente, siehe unten.
Wir können jegliche Unterstützung ge-Außerdem werden wieder fleißige Hel-
brauchen, z.B.: Kuchenspenden, neu-fer gesucht! 
wertige Preise für die Verlosung (Kin-Es gibt vier große Aufgabenfelder, für 
derpreise haben wir schon fast kom-die noch mehr Helfer benötigt wer-
plett, für Jugendliche und Erwachse-den:
ne wird noch etwas benötigt).Aufbauhelfer und Streckenvorbe-
Sponsoring: Pokale, Preise für die Eh-reitung am Freitag, 04.04., ca. 15:00 
rungen ...bis 20:00 Uhr (mit Übernachtungs-
 möglichkeiten)
TrainingstermineStreckenposten am Samstag, 
Für alle großen und kleinen Sportler 05.04., Einweisung 8:00 Uhr, Einsatz 
gibt es an den beiden Freitagen zw. 9:00 bis 13:00 Uhr je nach Ein-
21.03. und 28.03. im Rahmen unse-satzort
res Lauftreffs die Möglichkeit sich auf Abbauhelfer am Samstag, 05.04., 
die BT-Meile vorzubereiten.ca. 14:00 bis 16:00 Uhr 
Freitag/ Lauf-Treff 17:00 bis 18:00Uhr Sonderaufgaben, die im Vorfeld eini-
Willy-Kressmann-Stadion, ehem. ge Vorbereitungszeit bedürfen, wie 
Katzbachstadion   z.B. Helfer im Start/Zielbereich oder  
Eingang Dudenstr. 40-64 in 10965 Organisation, Anmeldung / Startnum-
Berlin (U-/S-Bhf. Yorkstraße oder mernausgabe / Auswertungen.
Platz der Luftbrücke)

Ansprechpartner für alle Helfer ist 
Horst König. Liebe Grüße vom 
Anmelden können sich Helfer unter BT-Meile-OG-Team
meile@bt-la.de oder telefonisch di- Claudia Becker
rekt bei Horst: 0179-4535106

Was alle angeht ...

www.berlinerturnerschaft.de/navigation/verein/bt-meile.html

weiter »»
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Einladung
Freitag, den 16. Mai 2014 
Beginn: 18:30 Uhr 
Einlass: 17:30 Uhr

Ort
Gemeinschaftshaus Gropiusstadt 
Kleiner Saal
Bat-Yam-Platz 1, 12353 Berlin
Fahrverbindung: U7 Lipschitzallee

Zwischen 17:30 und 18:30 Uhr wird 
es Snacks und Getränke zu kaufen 
geben.

Anträge auf Satzungsänderungen 
und Beitragsgestaltung müssen 
dem Vorstand schriftlich bis zum 
04.04.2014 alle anderen Anträge 
bis zum 18.04.2014 vorliegen.

Die Zahl der zu wählenden Dele-
gierten ergibt sich aus der Be-
standserhebung vom 01.01.2014 

„Auf je acht eingetragene 
stimmberechtigte Mitglieder (an-
gefangene Mitglieder) entfällt ei-
ne Delegiertenstimme.“

Die Delegierten sind bis zum 
18.04.2014 der Geschäftsstelle 
zu melden. 

Gäste sind herzlich willkommen!

Vorläufige Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Ehrungen
4. Berichte des Vorstandes
5. Kassenbericht 2013
6. Bericht der 

Hauptkassenprüfer
7. Feststellung der 

Stimmberechtigten
8. Entlastung des Vorstandes
9. Anträge
9.1 Antrag auf 

Satzungsänderung
10. Haushaltsplan 2014 (Etat)
11. Wahlen
11.1 Vorstand
Es sind laut Satzung für die Dauer 
von 2 Jahren zu wählen:

b) Stellvertreter/in 
des Vorsitzenden

d) Vertreter/in der 
Fachbereichsleiter/innen 

f) 1. Beisitzer/in
11.2 Beschwerdeausschuss 

(für 2 Jahre)
11.3 Bestätigung der Beauftragten 

für 1 Jahr
12. Sonstiges
13. Schlusswort

Der Vorstand

Zum Antrag Satzungsänderung hat-
te sich ein Ausschuss zusammen-
gefunden, dessen bisheriges Er-
gebnis der Diskussion im Folgen-
den abgedruckt und im Anschluss 
erläutert wird:

Delegiertenversammlung
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Die Berliner Turnerschaft Korporation e.V. 
(“BT“ genannt) wurde am 16. Mai 1863 
gegründet, hat im letzten Jahr ihren 150. Ge-
burtstag gefeiert und gehört mit seinen mehr 
als 2000 Mitgliedern, davon 1.200 Kinder und 
Jugendliche, zu den größten Turnvereinen in 
Berlin. 
Neben einer intensiven Kinder- und Jugend-
arbeit fördert der Verein den Breiten-, Freizeit- 
und Gesundheitssport und übernimmt damit so-
ziale Verantwortung.

Der Verein bietet neben dem Allgemeinen 
Turnen (vom Kleinkind bis zu den Senioren) 
ein breitgefächertes Sport- und Gesundheits-
programm in den Bezirken Neukölln, 

Friedrichshain-
K r e u z b e r g ,  
Mitte (Wedding, 
T i e r g a r t e n ) ,  
T e m p e l h o f -
Schöneberg ,  
Spandau und 
S t e g l i t z -
Z e h l e n d o r f  
(Rudern).

Unser Angebot:
Eltern-Kind-Turnen
Kleinkinderturnen
Kinder- und Jugendturnen
Gymnastik
Wirbelsäulengymnastik
Problemzonengymnastik
Lauf- und Walking-Treff
Senioren-Tischtennis
Aerobic 50+
Kin Ball
Zeitgenössischer Tanz
Jazzdance
Aerobic und Tanz
Gesellschaftstanz
Rhönradturnen
Gerätturnen
Leichtathletik
Schwimmen
Rudern (inkl. Bootshaus Astoria)
Badminton 50+
Basketball
Faustball
Floorball
Handball
Volleyball
Koronarsport

Berliner Turnerschaft
Korporation

Turn- und Sportverein e.V. • Gegründet 1863

Das sportliche Angebot wird ergänzt durch Wandern, Skilaufen, Vereinsfahrten 
und gesellige Veranstaltungen.
Durch qualifizierte Kinder- und Jugendarbeit ist es möglich, auch an leistungs-
bezogenen Wettkämpfen in Berlin und außerhalb teilzunehmen. Der Erfolg sind 
gute Platzierungen bis hin zu Einzel- und Gruppensiegen.
Die Berliner Turnerschaft stellt Berliner, Norddeutsche und Deutsche Meister.

www.berlinerturnerschaft.de

Abteilungen stellen sich vorAbteilungen stellen sich vorAbteilungen stellen sich vorAbteilungen stellen sich vor
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Überwachung und Datenklau aus einem inneren Bedürfnis heraus sich 
mitteilen, wo also Angst davor, seine Pri-

Der Roman von George Orwell mit vat- und Intimsphäre aufgeben zu müs-
dem Titel „1984“ (Original: nineteen- sen, dem Bedürfnis weicht, sie schamlos 
eighty-four) wurde 1949 veröffent- zur Schau zu stellen, und wo Freiheit und 
licht. Kontrolle ununterscheidbar werden.“
Selbst Orwell hätte nicht gedacht,wie 
Bürger heutzutage freiwillig und ohne 
Zwang die intimsten Details ihres Pri- Im Stern Nr.50, 5.12.2013 schreibt die 
vatlebens an die Öffentlichkeit weiter- investigative Journalistin Sarah Harri-
geben. son

Dazu schreibt im Spie- „Edward Snowden ent-
gel Nr. 2/6.1.14 hül l t ,  wie Amerikas 
Philosophie-Prof. By- Kampf gegen den Terro-
ung-Chul Han von der rismus zu paranoiden 
Universität der Künste in Querschlägern führt, oh-
Berlin in einem  Essay ne Rücksicht auf Recht 
mit dem Titel “Im digita- und Gesetz, ohne Rück-
len Panoptikum“. sicht auf unbescholtene 

Bürger, ohne Rücksicht 
“Heute wird jeder 

auf befreundete Politi-
Klick, den wir tätigen, ge-

ker.“
speichert. Jeder Schritt, 
den wir machen, wird re- A m  D i e n s t a g ,  
konstruierbar. Überall 10.12.2013 haben in Ber-
hinterlassen wir unsere lin 560 Autoren einen 
digitalen Spuren. Unser Aufruf gegen die Mas-
digitaler Habitus bildet senüberwachung unter-
sich exakt im Netz ab. zeichnet. Darunter sind 
Die Totalprotokollierung des Lebens wird Elfriede Jelinek und Günther Grass.
Vertrauen vollständig durch Information 

Die Software-Firma HOB GmbH & Co und Kontrolle ersetzen.“
KG zeigt ein etwas verändertes Bild 

“An die Stelle von Big Brother tritt Big von „Uncle Sam“ und wirbt im Spiegel 
Data. Die lückenlose Totalprotokollierung Nr. 47/18.11.13 mit dem Satz: “An soli-
des Lebens vollendet die Transparenz- der deutscher Ingenieurskunst beißt 
gesellschaft.“ sich auch die NSA die Zähne aus.“

„Die Überwachungsgesellschaft voll- Eine Erläuterung zu NSA findet man 
endet sich dort, wo ihre Bewohner nicht in meinem Beitrag im MB November 
durch einen äußeren Zwang, sondern 2013 unter STANDPUNKT.

Standpunkt
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Können wir eigentlich froh sein, dass te Diebstahl von Online-Nutzer-
durch die Snowden-Affäre die deut- konten (E-Mail-Adressen und Pass-
sche Software-Industrie einen größe- wörtern) ein Bedrohung für die Bür-
ren Umsatz macht? ger.“

Hier Teil einer Aussage zur Spähaffä- Nach solch einer Meldung sollte sich 
re von Hans Magnus Enzensber- jeder überlegen, ob er bei der zur Zeit 
ger(Schri f tstel ler)  im Spiegel miserablen Sicherheitslage weiterhin 
Nr.45/4.11.13. unbedingt Online-Einkäufe tätigt oder 

besser herkömmlich einkauft oder 
„Amerika kann einem leid tun. Num-

auch auf das Online-Banking verzich-
mer eins zu sein ist anstrengend und för-

tet und bei seiner Bank persönlich er-
dert den Missmut aller andern.

scheint.
Hilflos sehen die Bewohner der Verei-

Ich könnte noch weitere Beispiele von nigten Staaten zu, wie sich ihr Traum in 
Datenklau und Überwachung anfüh-einen Alptraum verwandelt. Einer, der 
ren, aber nur ein Buch möchte ich nen-nach wie vor an die herrliche Verfassung 
nen:glaubt, sitzt in Moskau in der Falle. Wa-
„Die facebook Falle: Wie das soziale rum hat niemand einen Finger für Edward 
Netzwerk unser Leben verkauft“von  Snowden gerührt?“
Sascha  Adamik

Im „Tagesspiegel“ vom 19. Januar Das No-Spy-Abkommen zwischen 
2014 sagt der Präsident der Bundes- der EU und den USA wird offenbar 
akademie für Sicherheitspolitik nicht zustande kommen, auch dank 
(BAKS) Hans-Dieter Heumann: des britischen Geheimdienstes 

„Die Verhaltensmuster der Verbrau- GCHQ (Government Communica-
cher können heute immer stärker kontrol- tions Headquarters).Das Handy der 
liert und prognostiziert werden. Wir kom- Bundeskanzlerin abzuhören ist schon 
men damit in eine Situation, wie sie Or- eine Dreistigkeit, die nicht zu überbie-
well in seinem Roman „1984“ beschrie- ten ist. Außerdem ist das eine Schlap-
ben hat.“ pe für die deutschen Geheimdienste.

Unsere Regierung handelt in dieser Im „Tagesspiegel“ vom 22. Januar 
Situation nur halbherzig und ohne Po-2014 lesen wir auf der Titelseite die 
wer.Schlagzeile:
Wir müssen folglich selbst aktiv wer-„16 Millionen E-Mail-Konten ge-
den, um uns vor Ausspähungen zu knackt
schützen. Im nächsten Beitrag wird Für den Präsidenten des Bundes-
ein Artikel mit der Überschrift “Schutz amts für Sicherheit in der Informa-
durch Verschlüsselung“ erscheinen.tionstechnik (BSI), Michael Hange, ist 

K.G.der von seinem Amt bekannt gemach-

Standpunkt
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Tickets auch über die BT-Geschäftsstelle



Termine
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Veranstaltung Ort Uhr

Indoor-ISTAF O2-World Sa., 01. Mrz. 14

Faschingsparty für die Kleinkinder Böckhstr. 5 (Kreuzberg) Sa., 01. Mrz. 14 14:30 Uhr

Night of Sports (Frühlingsball) Palais am Funkturm Sa., 15. Mrz. 14 20:00 Uhr

Gerätturnen Berliner Einzelmeisterschaften Gretel-Bergmann-Halle Sa., 15. Mrz.- So., 16. Mrz. 14

Turnier der Meister Cottbus Sa., 15. Mrz.- So., 16. Mrz. 14

Bundesjugendspiele Gerätturnen Flatowhalle (Kreuzberg) Sa., 29. Mrz. 14

Anrudern Bootshaus Astoria (Wannsee) So., 30. Mrz. 14 10:00 Uhr

Berlin/Brandenburger 

Seniorenmeisterschaften

Eberswalde Sa., 29. Mrz. 14

Meisterehrung Neukölln Quartierssporthalle Rütlistraße 33 Fr., 04. Apr. 14

BT-Meile 2014 Bootshaus Astoria (Wannsee) Sa., 05. Apr. 14

Frühjahrscup der Mehrkämpfer So., 06. Apr. 14

Wedding-Cup (Faustball) Schillerwiesen Fr., 11. Apr.- So., 13. Apr. 14

Team World Cup Rhönrad Tempodrom Sa., 26. Apr. 14

Offenes BTB-Forum Gretel-Bergmann-Halle Sa., 10. Mai. 14

Bremenfahrt Schwimmen Fr., 09. Mai.- So., 11. Mai. 14

Vereinsmeisterschaften Gerätturnen Schöneberger Sporthalle So., 11. Mai. 14

Delegiertenversammlung Bat-Yam-Platz 1, Kleiner Saal Fr., 16. Mai. 14 18:30 Uhr

BTB Probe Kinderbild Gretel-Bergmann-Halle Sa., 17. Mai. 14

Anturnen (Leichtathletik) Willy-Kressmann-Stadion (Kreuzberg) Sa., 17. Mai. 14

TuJu Star's & Rendezvous der Besten Schöneberger Sporthalle So., 25. Mai. 14

Kampfrichterausbildung C-Lizenz Weiblich BTB, Vorarlberger Damm 39 Fr., 30. Mai. 14

Festwartesitzung BT-Geschäftsstelle Di., 03. Jun. 14 19:00 Uhr

Berliner Mehrkampfmeisterschaften Schöneberger Sporthalle So., 15. Jun. 14

TGW/TGM: Berliner Meisterschaften Siemensstadt So., 22. Jun. 14

Kindermehrkampftag Ruhleben So., 29. Jun. 14

Sportabzeichentag Willy-Kressmann-Stadion (Kreuzberg) Fr., 04. Jul. 14

Bambinifest Willy-Kressmann-Stadion (Kreuzberg) Mi., 09. Jul. 14

Sport im Olympiapark Olympiastadion Sa., 30. Aug. 14

City-OL (Orientierungslauf) Hasenheide Sa., 13. Sep. 14

Deutsche Mehrkampfmeisterschaften Einbeck Sa., 20. Sep.- So., 21. Sep. 14

Berliner Mannschaftsmeisterschaften GT Gretel-Bergmann-Halle Sa., 27. Sep.- So., 28. Sep. 14

BTB Probe Kinderbild Gretel-Bergmann-Halle Sa., 11. Okt. 14

RSG Masters Max-Schmeling-Halle Sa., 18. Okt.- So., 19. Okt. 14

Jubilarehrung Tegeler Seeterrassen Fr., 14. Nov. 14

Start Gruppenhelfer-Lehrgang BTB

(3 Wochenenden)

Mo., 08. Sep.-

Skatturnier So., 16. Nov. 14

Feuerwerk der Turnkunst O2 World Sa., 18. Jan. 14 14:00 Uhr

19:00 Uhr

Termin

Juli 2014

April 2014

Juni 2014

August 2014

März 2014

Oktober 2014

Januar 2015

November 2014

Mai 2014

September 2014
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Die Weichen für 2014 sind gestellt! 1. Kleinkinderabteilung
Liebe Turnkinder, liebe Eltern!

Zum Vorturnertag des Fachbereichs 
Das Jahr fängt gleich mit vielen Aktivi-

Kleinkinderturnen haben sich am 18. 
täten an: Am 20. Februar ein Fami-

Januar 22 unserer ehrenamtlichen 
lienturnen, am 1. März eine große Fa-

Mitarbeiter  getroffen und die Wei-
schingsfeier, bei uns in der Halle. Ich 

chen für 2014 gestellt. 
hoffe, es sind alle dabei.

Es ist jedes Jahr eine Freude mit so 
Vom 27. bis 29. Juni gehen die Klein-

vielen engagierten Menschen das 
kinder auf Reisen. Wir fahren nach 

Kleinkinderturnen in unserem Verein 
Schluft bei Bernau. Es gibt nur noch 

zu organisieren. Mit Spaß und Kreati-
wenige Plätze, also schnell anmel-

vität sind neue Ideen für die fachliche 
den.

Arbeit entstanden.
Bei so vielen tollen Angeboten lohnt 
es sich in der BT zu sein.

Es grüßen
Brigitte Delbrouck (Gitti) 

und Mitarbeiter

Petra Rädisch

Unsere Jüngsten können sich freuen :
01.03. Kunterbunte Faschingsparty
27.-29.06 Wochenendfahrt
27.09. Pinguin-Cup (ab 4 Jahren)

Sowie auf weitere Veranstaltungen, 
die von anderen Fachbereichen 
organisiert werden.

Kleinkinder

www.berlinerturnerschaft.de/navigation/sportangebote/handball.html

Hallo BTer, ist kosten-
du bist über 40, männlich und hast los und un-
noch Lust im besten Alter Handball zu verbindlich, 
spielen, dann bist du bei uns in der wir freuen 
Handballabteilung gut aufgehoben. u n s  a u f  

dich!
Wir wollen mittelfristig mit unserer Gerhard
Nachwuchsarbeit starten. Um kurzfris-
tig etwas zu erreichen, soll unsere 
dünn besetzte Mannschaft Ü40 mit 
Spielern aufgefrischt werden. 

Es wäre vorteilhaft, wenn du das runde 
Leder schon mal in der Hand hattest. 
Versuch‘s doch mal, ein Probetraining 

Maria-Montessori-Grundschule
Burgemeisterstraße 70
12103 Berlin-Tempelhof
Trainingszeit: Mi. 20:00-22:00 Uhr

k
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Allgemeines Turnen

1. Mädchenabteilung
Liebe Mädchen, liebe Eltern!
Am 4. März werden wir eine Fa-
schingsfeier in der Halle veranstalten. 
Wer hat, der kommt im Kostüm.
Dann heißt es wieder fleißig üben. Am 
29. März finden die Bundesjugend-
spiele 2014 in der Flatow-Sporthalle 
statt. Daran wollen wir alle teilneh-
men. Näheres erfahrt ihr dann in der 
Halle.

Viele Grüße
Irene & Gitti

1. Schülerabteilung
Liebe Jungen, 
die Winterferien sind vorbei. Gut er-
holt werden wir am 29. März die Bun-
desjugendspiele in der Flatow-
Sporthalle meistern. Haltet euch die-
sen Termin frei. Wir sind ja auch 
schon fleißig beim Üben. Näheres er-
fahrt ihr demnächst in der Turnhalle.

6. Frauenabteilung 
Viele Grüße Liebe Kameradinnen,

Reinhard Delbrouck im März können wir Gerhild H. am 11. 
und Helfer und Gabriele W. am 23. recht herzlich 

zum Geburtstag gratulieren. Leider 
haben wir von Gabriele schon lange 
nichts mehr gehört, dagegen ist 
Gerhild stets eine gute Besucherin 
der Frühstückstreffen. Bärbel Firla ist 
am 1.3.84 der BT beigetreten und 
kann nun auf 30 Jahre Mitgliedschaft 
stolz sein. Wir gratulieren recht 
herzlich und wünschen ihr auch 
weiterhin aktiven Einsatz bei uns.
Nun haben wir schon einige 
Sportstunden absolviert. Das erste 
Frühstückstreffen in Steglitz wurde 

war ein etwas seltenerer Turnkame-
rad, Benjamin (Roloff) 20 Jahre Mit-
glied in der BT. Auch ihm gratulieren 
wir und danken für seine Treue, in 
der Hoffnung, ihn etwas öfter in der 
Turnhalle zu sehen.
Auf unserer Abteilungsversammlung 
am 5. Februar konnten wir wieder al-
le Positionen besetzen. Wir bedan-
ken uns bei allen Mitarbeitern für ih-
re Bereitschaft auch 2014 für die Ab-
teilung tätig zu werden.
Am 4. März veranstalten die Frauen 
wieder eine Faschingsfeier. Wir Män-
ner sind auch dazu eingeladen. The-
ma: Lustige Schuhe. 
Am 9. März feiert unser Turnbruder 
Wolfgang (Erfurth) seinen 70. Ge-
burtstag. Wir alle gratulieren.

Viele Grüße
Reinhard Delbrouck 

und Peter Lange

1. Männerabteilung
Liebe Männer,
wir müssen noch zwei wichtige Mit-
teilungen nachholen: Am 1. Januar 
war unser fleißiger Turner Carlo 
(Hespelt) zehn Jahre Mitglied unse-
rer Gemeinschaft. Lieber Carlo, zu 
diesem Jubiläum gratulieren dir die 
Männer der 1. recht herzlich. Wir hof-
fen, dass du weiter trotz deiner Aus-
bildung so regelmäßig zu den Turn-
abenden erscheinst. Am 14. Januar 
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bei nettem Plaudern verbracht und noch einmal herzliche Gratulation 
auch einige Termine für die nächsten und viel, viel Glück und Gesundheit!
Monate angesprochen. Und die Gratuliererei hört nicht auf: 
Das nächste Treffen war geplant für Am 24. Februar konnte unser „Senior“ 
den 18. Februar in Spandau. Von den Hans Schirmeister auf 60 Jahre 
Spandauer Arcaden wollten wir dann M i t g l i e d s c h a f t  i n  d e r  B T  
ein Stück an der Havel spazieren zurückblicken! Vor Jahren aus der „1.“ 
gehen und zum Abschluss im zu uns gekommen, ist er einer der 
„Spandauer Bierbrunnen“ einkehren. Regelmäßigsten in der Halle und 
Habt ihr alle den 05.03. für unsere macht uns Jungschen bei der 
Jahresversammlung vorgemerkt? Es Gymnastik noch so einiges vor. 
beginnt um 18:00 Uhr in der Halle. Lieber Hans, wir gratulieren ganz 
Vorschläge zur Gestaltung von 2014 herzlich, danken dir für deine Treue 
werden gern entgegengenommen. und wünschen dir noch viele Jahre 
Am Dienstag, den 18.03. treffen wir Spaß und Bewegung im Verein!
uns um 10:00 Uhr am U-Bahnhof Andreas Kohn
„Ullsteinstraße“, um auf dem Gelände 
der ufaFabrik, Viktoriastr. 10-18 – 9. Frauenabteilung
12105 Berlin, im Café Olé zu Herzliche Glückwünsche und alles 
frühstücken. Bevor wir jedoch ins Gute sowie viel Gesundheit an die 
Café einkehren, werden wir uns noch Geburtstagskinder im Februar und 
den Tempelhofer Hafen angucken März.
u n d  a m  Te l t o w k a n a l  e i n e n  Feiert schön.
Spaziergang machen. Elke Vollbrecht

Eure Kameradin
Christa W.

7. Männerabteilung
Hallo, Sportsfreunde! 
Unsere diesjährige Abteilungsver-
sammlung am 7. Februar ist erwartet 
überraschungsarm über die Bühne 
gegangen: Alle Amtswalter wurden in 
überwältigender Einstimmigkeit auf 
ihre Posten wiedergewählt, alle An-
träge nach kurzer Aussprache mit der-
selben Einstimmigkeit befürwortet.
Am 10. Februar hat Lothar Kohn 
seine 7. Null vollgemacht! Lieber 
Lothar, zu deinem 70. Geburtstag 

11. Abteilung 
13.02.2014 Überraschungssieg in 
der Landesliga 2014
Nach einem Jahr, das von FUSIO mit 
Show und Tanz geprägt war, kamen 
die diesjährigen Wettkämpfe zur Lan-
desliga für uns eigentlich viel zu früh. 
So gingen wir mit reduzierten Erwar-
tungen am 26.01.2014 nach nur vier 
Mal Training an den Start. Unsere 
sechs Turnerinnen Jule, Maria, Pauli-
na, Greta, Paula & Alicia wurden von Ni-
ka „administrativ“ und mental während 
dem Wettkampf unterstützt. Alle sechs 
Mädels haben uns bereits an ihrem er-

Allgemeines Turnen

weiter »»
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sten Gerät Stufenbarren überrascht Mit vier gewonnenen Geräten standen 
und den Holmwechsel mit Aufhocken wir somit auf Platz 1. Überraschend 
fehlerfrei geturnt. Selbst die zahlrei- war vor allem der Vorsprung von über 
chen Stürze konnten die schön geturn- 12 Punkten auf Platz 2 bei Mann-
ten Übungen am Balken nicht trüben, schaftsgegnern wie Tegel und Zehlen-
was der Mannschaftshöchstwert be- dorf. Die beste Turnerin des Tages war 
weist. Paula turnte das erste Mal ihren Alicia Bania mit 57,6 erturnten Punk-
Rückwärtsbogen im Wettkampf und ten, gefolgt Paula Wolfinger mit 53,25 
stand diesen wie eine Eins. Am Boden Punkten. Jule Filaun erturnte die höch-
haben wir die größte mannschaftliche ste Bodenwertung im gesamten Wett-
Geschlossenheit mit Wertungspunk- kampf und Greta begeisterte mit ihrem 
ten zwischen 14,5 und 14,9 Punkten sensationellen Spagataufgang am Bal-
gezeigt und wurden sogar von den ken.
Kampfrichtern ausdrücklich gelobt. An Wir sind wie immer sehr stolz auf euch 
unserem „Angstgerät“ Sprung haben und freuen uns bereits auf das Finale 
viele der Mädels ihren ersten Über- am 29.03.2014 in der Gretel-
schlag im Wettkampf geturnt und mit Bergmann-Sporthalle.
den gezeigten Leistungen auch hier Eure Trainer
den Mannschaftshöchstwert erzielt. Tille, Nadine & Vivien

Allgemeines Turnen
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11. Mädchenabteilung belegte im Jahrgang 2005 den 7. 
Der diesjährige P4-Wettkampf war Platz.
ein Riesenerfolg, wir haben wieder Mädels, ihr wart Spitze und ihr habt 
mal eine Jahrgangsbeste: Marisol. eine super Leistung erbracht. Wir sind 
Sie belegte den 1. Platz im Jahrgang stolz auf euch und wir freuen uns 
2007, knapp dahinter auf dem 2. Platz schon auf die nächsten Wettkämpfe.
Carlotta Maske. Den 8. Platz im Wir hoffen, ihr hattet Spaß und freut 
selben Jahrgang belegte Meliah euch über eure Erfolge. Ein großer 
Beetz, eine tolle Leistung, denn für Dank geht an Ulrike, die mich 
Meliah war es der 1. Wettkampf, du tatkräftig unterstützt hat.
warst super!!! Vivian Kochmann
Im Jahrgang 2006, belegte Lotte 
Mundry den 7. Platz, Henrike Acker-
mann den 9. Platz und Anna Stechow 
den 10. Platz. Johanna Breddin 

Allgemeines Turnen
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Abteilungen stellen sich vor

Ein probates Mittel:
Gezielte gymnastische Übungen

Um auch im Jahre 2014 weiterhin fit Jeder, der seinem Rücken etwas 
und gesund zu bleiben, bewegen wir Gutes antun möchte, ist in unserer 
uns unter kompetenter Anleitung von fröhlichen Gruppe herzlich will-
Tanja. Es macht allen Spaß, und wir kommen – egal, ob „Männlein“, 
sind mit Eifer dabei. „Weiblein“, jung oder „reife Jugend“ !

die WBS-Gymmis

Wirbelsäulengymnastik, Rücken fit Zugang über Handjerystr. 1, neben Edeka
Montags von 17:00 bis 18:15 Uhr Auch ausreichend Parkplätze!
Einlass ab 16:45 Uhr S und U Bundesplatz

 S41, S42, S45 u. S46 sowie U9Turnhalle der Friedrich-Bergius-Schule 
Ausgang Varziner Platz – 3 min. zu Fußin 12159 Berlin-Friedenau

 

MOTTO: 
ÄLTER WERDEN UND DOCH NICHT ALT SEIN !
MOTTO: 
ÄLTER WERDEN UND DOCH NICHT ALT SEIN !
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Gymnastik und Tanz

1. Frauenabteilung eigens für uns schon am Mittag geöff-
Liebe Turnerinnen! net, wofür wir sehr dankbar waren.
Das Jahr fing gut an. Zu unserer Wan-

Am 9. Februar besuchten wir den 
derung kamen 20 Erwachsene und 

Park am Gleisdreieck. Für die meis-
vier Kinder. Einige Mutige sind sogar 

ten von uns war das neues Gelände. 
auf die Siegessäule gestiegen. Leider 

Schließlich gibt es den Park noch 
hat es mit dem Lokal anschließend 

nicht sehr lange. Er wird immer noch 
nicht so recht funktioniert. Schade.

erweitert. Unsere Einkehr fand dann 
Unsere Abteilungsversammlung ver-

am Potsdamer Platz statt, ein schö-
lief gut. Wir konnten wieder alle Ämter 

ner Abschluss.  
mit den bisherigen Kandidaten beset-
zen. Leckere Speisen und Getränke Am 01.02. ist Ilse Jungmann 10 Jahre 
rundeten die Sache ab. Allen Mitar- Mitglied in der BT. 
beitern herzlichen Dank. Liebe Ilse, dazu gratulieren wir dir 
Alles Gute unseren Geburtstagskin- sehr herzlich und danken für deine 
dern im Februar und März. Beson- Treue. Leider kannst du nicht mehr 
ders gratulieren wir Katrin (Behnke) zur Halle kommen, du hältst uns aber 
zu ihrem „Vierzigsten“, wie doch die trotzdem die Treue und bist sonst oft 
Zeit vergeht. dabei. Wir hoffen, dass das noch lan-
Am 04.03. wollen wir wieder eine Fa- ge so bleibt.
schingsfeier in der Halle veranstalten. 

Am 01.03. wird Ingrid Hartung 80 Jah-
Motto: Lustige Schuhe. Die Männer 

re alt, wir haben den Eindruck, dass 
sind hierzu auch eingeladen.

sich der Kalender irren muss. Du bist 
Ingrid Ludwig 

immer noch topfit. 
& Brigitte Delbrouck (Gitti)

Liebe Ingrid! Wir hoffen, dass das 
noch lange so bleibt. Wir wünschen 

2. Gymnastikabteilung
dir alles Gute und weiterhin gute Ge-

Am 12. Januar besuchten wir das Hei-
sundheit. Bleibe weiter so fit und aktiv.

matmuseum in Lichtenberg. Dort fand 
eine Ausstellung über die ursprüngli- Am 25.03. wird Annelore Bongs 75 
chen Dörfer des Bezirkes statt. Mit ei- Jahre alt. 
nem guten Heimatführer konnten wir Auch dir, liebe Anno, wünschen wir al-
tief in die Stadtgeschichte eintau- les Gute und vor allem Gesundheit. 
chen. Die erzählten Ereignisse und Hi- Bleibe weiter fit und unternehmungs-
störchen brachten uns das Leben in lustig und voller guter Ideen für uns.      
früherer Zeit sehr nahe. Es war äu- Eva Klein & Gerda Maaß
ßerst interessant, zumal für die meis-
ten von uns bis dahin Lichtenberg ein 4. Gymnastikabteilung
weißer Fleck auf der Landkarte war. Liebe Turnschwestern,
Zum Mittagessen hat die Gaststätte das Wetter zeigt sich von der besten 
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Seite und man spürt, dass der Früh-
ling bald kommt.
Auf der jährlichen Abteilungsver-
sammlung am 12. Februar wurden al-
le Amtsträger wiedergewählt. Eure ge-
leistete Arbeit verdient Dank und Aner-
kennung. Sie ist eine gute Basis für 
die Zukunft. Dazu wünschen wir Euch 
eine glückliche Hand und ungebro-
chene Motivation. Macht weiter so.

Unseren Geburtstagskindern im März 
gratulieren wir sehr herzlich. 

mit Carola und Petra erlebt.  Wir sind Bärbel Gerlach begeht am 4. März ih-
immer gespannt, welche Tänze sie ren runden 70. Geburtstag. Wir wün-
mit uns üben. schen ihr vor allem Gesundheit und 
Ein bisschen Zeit ist ja noch und das Wohlergehen. 
Wetter hat bisher auch mitgespielt, 

Am 05.03. ist wieder Faschingstur- um für die BT-Meile am 5. April zu 
nen. Lasst Euch den Spaß nicht ent- üben.
gehen. An unsere Geburtstagskinder gehen 

viele Glückwünsche. Bleibt gesund Herzliche Grüße
und weiter so fröhlich bei der Gym-Gabriele Neumann 
nastik.& Bärbel Gerlach

eure 
7. Gymnastikabteilung Hannelore Kohn
Mitreißend, spektakulär und mit 
Schwung haben wir in der Max- 13. Gemischte Sport- und 
Schmeling-Halle mit dem Feuerwerk Gymnastikabteilung
der Turnkunst das neue Jahr begon- Am Freitag, den 24. Januar, fand un-
nen. ser traditionelles Eisbeinessen statt. 

Lokal war wieder die „Kastanie“ in Auf der Abt.-Vers. konnten alle Ämter 
Lichterfelde. Mit 21 Teilnehmern war besetzt werden. Ich danke allen, die 
dies ein neuer Rekord. Auf die Veröf-weiterhin der Abteilung mit ihrer Mitar-
fentlichung eines Fotos  der Eisbeine beit zur Verfügung stehen. Hannelore 
wird verzichtet. B. wurde für ihre regelmäßige Teil-
Die Jahresversammlung am Mitt-nahme an der Gymnastik geehrt.  
woch, den 5. Februar,  erbrachte kei-

Wenn das MB erscheint, haben wir be- ne Veränderungen bei den Amtsträ-
stimmt wieder einen tollen Tanzabend gern. Die Versammlung konnte be-

Gymnastik und Tanz
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reits nach weniger als einer Stunde 
beendet werden.
Leider ist  der Krankenstand seit eini-
ger Zeit etwas höher als sonst . Alle 
durch Erkrankung an der Gymnastik 
verhinderten Mitglieder werden hier-
mit ganz herzlich gegrüßt und es wer-
den ihnen allen und auch ihren Part-
ner,  Genesungswünsche übermittelt.

Heiner Müller

Wie groß unsere Motivation und Freu-
de gewachsen ist, zeigt sich auch in 
der Planung einer zweiten Trainings-
zeit. Wenn alles klappt, schnuppern 
wir demnächst immer Mittwochs Ber-
liner Luft nahe dem S-Bahnhof Belle-
vue. Aber auch außerhalb der Turn-
halle haben wir Freude am Tanzen. 
So hatten wir uns schon im letzten 
Jahr begehrte Tickets zur Premiere 
von Ballet Revolución gesichert. Die 

Sound Reflection
Motivation, Motivation 
Mit viel Motivation waren wir 
ins neue Jahr gestartet. Und 
im Gegensatz zu so manchem 
anderen Neujahrsvorsatz - 
Schokoladenkonsum reduzie-
ren - ist die Freude am Tanzen 
und die Motivation zu neuen 
Auftritten nicht verpufft. Nein. 
Sie hat sich sogar verdoppelt. 
Seit Januar sind nämlich aus 6 
tapferen Tänzerinnen 12 ge-
worden. Wir freuen uns sehr 
über unseren Zuwachs! Herz-
lich Willkommen Amelie, Jani- Profitänzer schwebten und flogen zu 
na, Jessica, Kia, Sam und Saskia! moderne Popmusik über die Bühne 
Gemeinsam fegen wir nun übers Par- des Admiralpalasts. Nicht selten er-
kett (oder den Turnhallenboden), ler- tönten Pfeifen und Gejubel aus unse-
nen oder verbessern Chassés, Pas rer Reihe, denn wir waren sehr beein-
de bourrées oder einfach (schön druckt von deren Leistungen. 
wär‘s) nur Liegestütze. Neben den 
Grundlagen arbeiten wir an unserer Gespannt und voller doppelter Moti-
Choreographie Puppenspielerei. vation blicken wir also weiteren tollen 
Denn im Mai wollen wir in voller Neu- Trainingsstunden  mit unserem fan-
besetzung am Offenen BTB-Forum tastischen Coach Tony entgegen. Ich 
teilnehmen. freue mich auf nächste Woche! 
Also heißt es schwitzen und lachen je-

Selinaden Montag von 19:30-21:00 Uhr. 

Gymnastik und Tanz
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Große Ehre für Heike Wangerin, sche Senioren-Mannschaftsmeister-
Mirko Müller, Diego Pacheco, Jörg schaft, 30+ und 3. Platz Deutsche Se-
Haug und Manfred Schick nioren-Meisterschaft AK 55) geehrt. 

Dies sind hervorragende Erfolge in 
Jedes Jahr werden vom Berliner Tur- der Sparte Leistungssport und bestä-
nerbund  Sportlerinnen und Sportler tigen die gute Trainingsarbeit in der 
aus Berlin besonders geehrt, die bei Gerätturnabteilung.
offiziellen Deutschen Meisterschaf- Manfred Schick
ten unter die besten Drei kommen 
konnten.

Von der Gerätturnabteilung der BT 
wurden für das Jahr 2013 Heike Wan-
gerin (3. Platz Deutscher 8-Kampf, 
30+), Mirko Müller, Diego Pacheco, 
Jörg Haug ( 2. Platz Deutsche Senio-
ren-Mannschaftsmeisterschaft, 30+) 
und Manfred Schick (2. Platz Deut-

Gerätturnen

Foto: Juri Reetz
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Hallo ihr Wasserratten!
Was ist neues passiert?!!!
Matthias ist beim Pokalschwimmen 1. 
geworden, knapp gefolgt von Daniel 
auf dem 2. Platz.
Euch beiden herzlichen Glück-
wunsch!
Wenn ein Jahr so gut anfängt, solltet 
ihr alle dazu beitragen, durch rege 
Wettkampfbeteiligung, dass es so wei-
ter läuft

Euer 
Michael Dechau

onki-donki blub-blub

Vorab die wichtigsten Termine:
02.03. Ki/Ju Mehrkampf
06.04. Mehrkampf um den 

Otto-Monke-Pokal des BTB 
09.-11.05. Kreismeisterschaft 

in Bremen
14.06. Berliner Mehrkampf-

meisterschaften 
Qualifikation für die 
Deutschen Meisterschaften

01.- 03.11. Einladungsschwimm-
wettkampf mit vielen 
Vereinen und den Bremern

Alle weiteren Termine werden in der 
nächsten Ausgabe bekannt gegeben.

Schwimmen

BT 129. Jahrgang ‒ Nr. 02 ‒ Seite 46



Handball

Hallo Handballfreunde! am 20.02. Charly, am 21.02. Doris Tra-
berterrassen und am 25.02. Torsten, 

Am 15.01.2014 fand unsere alljährli- auch schon Mitte Vierzig. 
che Abteilungsversammlung statt, 
nur zwei Handballer fehlten. Die Ver- Den Geburtstagskindern im März die 
sammlung wurde in vertrauter Umge- besten Wünsche und bleibt gesund: 
bung bei Doris im abgetrennten Be- Am 18.03. Reinhard Gietzelt und am 
sprechungsraum durchgeführt. Wie 26.03. Ben, die fünfte Null zeigt sich 
auch in den vorhergehenden Jahren langsam am Horizont.  
gab es keine Beanstandungen durch Gerhard (Bulli) Uebler
die Kassenprüfer an der von Torsten 
vorbildlich geführten Kasse.

Nach dem Rückblick auf das vergan-
gene Jahr erfolgte ein Ausblick durch 
den Abteilungsleiter auf die anstehen-
den Ereignisse im Jahr 2014. An-
schließend fand eine Aussprache zu 
den angesprochenen Themen statt. 
Die anstehenden Wahlen wurden, 
nach der Entlastung der im letzten 
Jahr ins Amt gewählten Mitarbeiter, 
durchgeführt. 

Die neuen Mandatsträger wurden per 
Handzeichen einstimmig gewählt. 
Allen Gewählten wünsche ich viel 
Freude und Erfolg bei der Durchfüh-
rung ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit 
für die Abteilung und somit für den Ver-
ein. 

Den aktiven Mitarbeitern des letzten 
Jahres sei hier nochmals für die von 
ihnen geleistete Arbeit gedankt.

Paule hat das erste Tor im Jahre 2014 
für uns geworfen (noch nicht abgegol-
ten).

Nachträglich den Geburtstagskindern 
im Februar die besten Wünsche und 
bleibt gesund: am 19.02. Marion B., k
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Platz erturnt. Als Berliner 
Mannschaft haben sie den 4. 
Platz erreicht.
Am Sonntag war die Jugend 
mit Luzy Schleinicke, 10. 
Platz, und Janina Stoja-
lowski, 2. Platz, dran. Berlin 
wurde in der Mannschaftswer-
tung 2.
Dann startete Lydia Steffke in 
der Erwachsenklasse, erturnte 
sich einen 6. Platz, die Berliner 
Mannschaft erreichte den 2. 
Platz.

Kim Methner

Nachlese Rhönrad

An einem Sonntag im Oktober 2013 
fand in Berlin der Berlin-Pokal statt, 
dies ist ein Mannschaftswettkampf. 
Wir sind mit  drei  Jugend-/Erwach-
senenmannschaften an den Start ge-
gangen. Da uns es an Schülern leider 
mangelt, hatten wir auch keine Schü-
lermannschaft. Unsere Ergebnisse  
machten unsere Trainerin stolz, wir 
sind einmal auf den 2. Platz gelandet 
und haben zweimal den 3. Platz be-
legt.

Am 9. und 10. November 2013 sind 
wir zum Deutschland-Pokal nach 
Würzburg gefahren, bei diesem Wett-
kampf starten die ersten drei Platzier-
ten jeder Landesklasse aus jedem 
Bundesland. Von unserer  Abteilung 
haben es vier Mädchen erreicht .
Am Samstag ist unsere jüngste im Ta-
lent-Cup gestartet und hat den 20. 

Rhönrad

Berlin-Pokal

Deutschland-Pokal
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BT-LA Foto des Jahres 2013
Da ein Foto von einem Profi, jedoch aktivem 
BT-LA-Teamläufer gemacht wurde, habe wir 
uns in  diesem Jahr für zwei Erstplatzierungen 
entschieden. 
Wir gratulieren den beiden Siegern Andreas 
Schulz und Luzie Baumgart.

Abteilungsübergreifende Einla- BT-LA Sportler des 
dung zur Jahreshauptversamm- Jahres 2013 
lung der Leichtahletikabteilung W i r  g r a t u l i e r e n  

unserer Sportlerin 
Am 20.03. um 18:30 Uhr in der des Jahres Anicó 
Geschäftstelle der Berliner Turner- Kulow ,  unserem 
schaft Korporation Turn- und Sportler des Jahres 
S p o r t v e r e i n  e . V .  •   Carlo Wengler und 
Buschkrugallee 163 • 12359 Berlin außerdem Tobias 
findet unsere Jahres haupt ver- Isau für besonders 
sammlung statt. sportliche Leistungen im Jahr 2013. 
Dazu möchten wir Mitglieder, Eltern Details dazu findet ihr auf unserer 
und Interessierte herzlich einladen. Homepage unter Berichte.
Die Tagesordnung ist als PDF auf 
unserer Seite hinterlegt und wird 
außerdem  in allen LA-Trainings-
gruppen verteilt.

Leichtathletik

„BT-Meilestarter Louis mit der Startnummer 1” 
fotografiert von Andreas Schulz 

„Robert beim Hallen-Sieben-
kampf im März 2013” 
fotografiert von Luzie Baumgart

© EiB Andreas Schulz 
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Leichtathletik

BLC-Ehrung2013
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25. Januar Platz 2 ging an den SCC, Platz 1 an 
Siegerehrung Berliner Läufercup LC Ron Hill. 

Das BT-LA-Team Mannschaftsfoto Nikolai wurde als jüngster BLC-Teil-
(von li. nach re.): nehmer ausgezeichnet, s. Foto li. un-
Unsere Neueinsteiger Peter und Fran- ten. 
ziska, daneben Heere, Veronika, Niko-
lai, Ansgar, Alex, vorn Luzie und  Clau-
dia freuen sich über den 3. Platz  in 
der Mannschaftswertung bei der Sie-
gerehrung der BLV-Laufserie Berlin-
Cup 2013. 

Die neue Serie beginnt am 02.03. mit 
dem Britzer Gartenlauf. Mit der BT-

 

Hier unsere Einzelergebnisse:
Anicó Kulow 1. Platz WHK 160 Pkt. 8L

Claudia Becker 1. Platz W35  160 Pkt. 8L

Heere Janssen 1. Platz  M50 157 Pkt. 8L 

Ansgar Düben  2. Platz M35 155 Pkt. 8L

Robert Plöttner 2. Platz MJU18 134 Pkt. 7L

Nikolai Nitsch 3. Platz MJU18 128 Pkt. 7L 

Veronika Klammt 5. Platz WHK 103 Pkt. 6L

Alexander Krahe 5. Platz M45 137Pkt. 8L

Andreas Schulz  7. Platz M35 83 Pkt. 5L

Tobias Günther 7. Platz M35  83 Pkt. 5L

Luzie Baumgart 7. Platz WHK  64 Pkt. 4L

Franziska Müller 9. Platz W45  60 Pkt. 4L

Alexander Weiss 10. Platz M30  83 Pkt. 6L

Sven Fruth 10. Platz M35 70 Pkt. 4L

Ronny Krüger  11. Platz  M30  79 Pkt. 5L

Roberto Giertz 13. Platz M30  62 Pkt. 4L

weiter »»



Meile sind es in diesem Jahr 16 Skifußball in zwei motivierten Mann-
Läufe. Mindestens vier müssen schaften von ca. 20 Kindern und 
absolviert werden. Gern möchten wir Erwachsenen aufwärmten, übten wir 
interessierte Sportlerinnen und Sport- das Gleiten auf den Skiern in der 
ler einladen, mit in unserem Team zu Loipe, den Lauf im Diagonalschritt 
laufen. Dabei sind eure Leistungen wie auch Langlauftechniken im 
eher zweitrangig, Starter in vielen Anstieg und in der Abfahrt am Berg. 
verschiedenen Altersklassen könnten Am dritten Tag stand das Schnuppern 
unsere Gesamtleistungen steigern. in die Skatingtechnik auf dem 

Trainingsplan. Der Biathlonkurs am 
Wintertrainingslager der Abteilung Ende unseres angeleiteten Trainings-
Leichtathletik vom 01. - 08.02.2014 programms erfreute sich großer 
in Mühlleithen bei Klingenthal im Beliebtheit bei Groß und Klein. Es 
Vogtland wurde mit Lasergewehren liegend 
Auch wenn für die diesjährige und stehend geschossen. Auf Ski 
Wintersportsaison in vielen Regionen ging es im Freistil (klassisch oder 
Deutschlands bislang das passende Skating) auf die Strecke. Wie im origi-
Wetter fehlt, waren wir in Mühlleithen nal Wettkampf wurde natürlich jeder 
mit Schnee und Sonne gut versorgt. Fehltreffer mit einer Strafrunde 

belastet. Am Ende des Kurses gab es 

Hier unser Skilehrer Tim Tröschel, li. 
im Bild, Diplom-Sportwissenschaftler 
und ehemaliger Leistungssportler im 
Skilanglauf, von der Skischule 
Klingenthal mit einigen von uns am 
zweiten Tag des klassischen Ski-
trainings. Nachdem wir uns unter 
seiner Anleitung tags zuvor mit 

Leichtathletik
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Organisatorin Susanne 
Wengler, ohne die wir 
das niemals hätten 
erleben können.”
Erste Vertreter unserer 
Abteilung der Berliner 
Turnerschaft haben sich 
inzwischen auf Skiläufen 
angemeldet. Wenn das 
Wetter mitspielt, starten 
Car lo  und  Matteo  
Wengler auf den Berliner 
Meis terschaf ten im 
Nordischen Skilauf am 
22./23.02.  in Mühl-
leithen.

Liebe Grüße Susanne
einen bis in die letzten Minuten 
spannenden Biathlon-Staffellauf mit 

“Das Wunder des Lebens 
14 Teilnehmern.

begreifen heißt, es Unser Lieblingsberg nahe der Kiel-
selbst in den loipe hatte an der Seite eine kleine 
Händen zu halten.“Schanze, die unsere Kinder mit gro-

ßer Begeisterung bei jeder Abfahrt 
Liebe Anicó, mitnahmen.
lieber Ronny,
herzlichen Glückwunsch 

Bei den die Trainingsfahrt ab- zur Geburt von Töchterchen  
schließenden Wintersportspielen am Nayá Livia.
Freitag hatten wir viel Spaß.
Fazit von Familie Kaposty: 

„Eine prall gefüllte Woche voll 
Schneevergnügen und Schneesport-
schnuppern: Klassischer Langlauf, 
Skating, Biathlon, Abfahrtski, Snow-
board und Rodeln – wir haben alles 
mitgenommen. 

Was machen wir bloß nächstes 
Jahr? Es hat großen Spaß gemacht 
und wir hoffen und freuen uns auf eine 
Wiederholung 2015. Und ein riesen-
großes Dankeschön  an d ie  

Termine: 
02.03. Kinder- u. Jugend-OL
02.03. 10km Britzer Gartenlauf 

(1. Berlin Cup Lauf)

22.03. NOR  Eggersdorfer OL
20.03. Jahreshauptversammlung
23.03. Birkenwäldchenlauf  (2. BCL)

29./30.03. Hallen-Siebenkampf
05.04. BT-Meile (3. BCL)

17.05. Anturnen

Leichtathletik

Gruppenbild am Hang
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Faustball

www.bt-faustball.de

Besonderheiten nommen worden und steht für die 60+ 
Bei der Jahressitzung des Fachberei- wieder zur Verfügung.
ches gab es mit dem neuen Schrift- Die uns vom Sportamt zwischenzeit-
wart nur eine Veränderungen im Vor- lich zur Verfügung gestellte Halle war 
stand. Danke an alle, dass ihr euch doch recht klein und die Älteren konn-
wieder zur Verfügung gestellt habt. ten nur Ballschule absolvieren, da ein 
Dir, lieber Timon, wünschen wir viel Spiel nur äußerst eingeschränkt mög-
Spaß im neuen Amt und dass du von lich war.
Infos nur so zugeschüttet wirst, damit 

Der Termin für unser Schleifenturnier 
du dir aussuchen kannst, was du ins 

bzw. die Sportabzeichenabnahme 
Mitteilungsblatt setzt.

muss verlegt werden. Der Termin wird 
Für mich ist dies der letzte Bericht und 

im nächsten MB genannt.
ich gebe mit Freude dieses Amt an 
dich einen dann 18-Jährigen ab. Aus den Mannschaften

Schüler  U10, U12, U14
Danke

Die U10er und die U12er sind wieder 
Peter ist vom Bezirksamt Mitte für sei-

Berliner Meister geworden. Wir gratu-
nen unermüdlichen Einsatz für den 

lieren schon mal jetzt, aber die Eh-
Wedding-Cup geehrt worden. Wir gra-

rung durch den Fachbereich wird wie 
tulieren ihm und hoffen, dass er noch 

immer Ende 2014 erfolgen.
lange so aktiv wie bisher für unsere 

Weil die Jungen in Berlin nicht immer 
Gemeinschaft tätig sein kann. Sicher-

genug Gegenwehr bekommen, fah-
lich hat seine Andrea einen nicht un-

ren wir mit ihnen verstärkt zu Turnie-
wesentlichen Anteil daran, denn 

ren.
wenn die Familie nicht mitspielt, kann 

Deshalb werden sie teilweise schon 
man nicht immer so, wie man evtl. will. 

in der Altersklasse U14 eingesetzt 
Deshalb auch ein Dank an sie.

und dadurch suchen wir auch wieder 
für die Altersklasse U10 neue Kinder, 

Allgemeines
die die Grundlage für eine erfolgrei-

Das Anfausten ist schon eine langjäh-
che Jugendarbeit bilden sollen.

rige Tradition und dementsprechend 
war am 04. Januar die Halle wieder Turniere stellen schon eine Heraus-
sehr voll. Das anschließende Bowlen forderung für alle dar und um sich wei-
hat ebenfalls wieder Spaß gemacht. ter zu entwickeln, werden solche Akti-
Fast alle Teilnehmer sind mit zum vitäten unbedingt benötigt. 
Bowling-Center umgezogen und auf 

Die U14er sind nicht ganz so turnier-
den nebeneinanderliegenden Bah-

aktiv, aber deren Vorteil liegt im ge-
nen ging es hoch her.

meinsamen Training mit den Erwach-
Die Louise-Schroeder-Halle ist nach senen. Hier lernen sie doch recht viel 
den Baumaßnahmen vom Amt abge- und wir hoffen, dass sie dies dann 
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beim Punktspiel auch umsetzen kön- fen. Klasse, wie sie dies wieder hinbe-
nen. Zur Teilnahme an der ODM ha- kommen haben.
ben sie sich qualifiziert und die Hürde 

Herren-Verbandsliga
zur DM zu fahren, muss noch genom-

Die Herren gingen von Sieg zu Sieg 
men werden, viel Erfolg.

und hier war Mitte der Spielrunde fast 
klar, dass sie die Meisterschaft errei-

Jugend U16, U18
chen würden. Für die Konkurrenten 

Beide Mannschaften haben inzwi-
war es sehr schwer, dies zu verhin-

schen ihre Rundenspiele fast been-
dern, weil die Mannschaft auf allen Po-

det. Die Chancen zur Titelverteidi-
sitionen sehr ausgeglichen ist und es 

gung waren in beiden Altersklassen 
keine krankheitsbedingten Ausfälle 

von Anfang an nicht schlecht. Die U16 
gab. Gratulation zur Meisterschaft.

steht vermutlich auf dem Treppchen 
und die U18 könnte den Meistertitel er-

Bezirksliga
ringen.

Hier tummelten sich unsere Jugendli-
Damen-Verbandsliga chen und jungen Männer, um gemein-
Die Damen haben wieder den Berli- sam Erfahrung zu sammeln. Dies ha-
ner Meistertitel errungen, wozu wir ben sie bravourös gelöst. Teilweise 
ihnen herzlichst gratulieren. Die Ber- ohne Trainer, weil alle selbst Punkt-
lin-Brandenburg-Runde wird in Pots- spieltermine hatten, erarbeiten sie 
dam beendet und es wird durch sich den Respekt aller Teams. Nach 
krankheitsbedingte Ausfälle schwie- dieser Leistung steht dem Aufstieg in 
rig werden, auch hier den Titel zu ho- die höchste Berliner Spielklasse 
len. nichts im Wege. Die Mannschaft ist 
Bei den 2. Damen ist der Knoten fast gemeldet und kann nun zeigen, was 
geplatzt. Sie können trotz Austritte wirklich in ihr steckt.
weiter an den Start gehen und dies ist 

Herren 60+
für alle sehr erfreulich. Erstmalig konn-

Bei den älteren Herren ist ein 3. Platz 
ten Sätze und Spiele gewonnen wer-

belegt worden. Damit können sie sehr 
den und dies wird sich, wenn die jun-

zufrieden sein. Die Mannschaft wird 
gen Damen dabeibleiben, häufen.

es durch Altersausfälle sehr schwer 
Herren-Bundesliga haben, auch in der nächsten Winter-
Die Spielrunde ist abgeschlossen und saison noch anzutreten. Kommt Zeit, 
die Mannschaft hat die Liga mit einem kommt Rat. 
6. Platz wiederholt gehalten. Welcher BTer hat Lust, bei uns einzu-
Wenn der Angriff sich noch etwas ver- steigen?
stärkt, wird auch eine bessere Plat-
zierung erreicht werden können und 
der Weg zur 1. Bundesliga stünde of-

Faustball

weiter »»
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Turniere
Der Wedding-Cup 2014 liegt unmit-
telbar vor uns und alle sind aufgeru-
fen, sich schon am 10.04. und 11.04. 
ab 16:00 Uhr vor Ort im Schillerpark 
einzufinden (Ausmessen, Kreiden, 
Auffüllen der Löcher im Rasen usw.).
Am Sonnabend, dem 12.04., treffen 
sich alle um 08:30 Uhr für den Aufbau 
und am Sonntag, dem 13.04., schon 
um 07:00 Uhr (Feldaufbau usw.).

Die Vorbereitung zur ODM sind im vol-
lem Gange und die zum Wedding-
Cup ebenfalls. Erfreulich ist, dass wir 
mit mehreren österreichischen Mann-
schaften beim Cup rechnen können.

Ballspielgruppe
Die Gruppe hat sich in der Teilneh-
merzahl wieder stabilisiert. Nun sind 
nur noch bis12-jährige Kinder anwe-
send. Hin und wieder verirrt sich auch 
ein/e Ältere/r zu uns, was den Spiel-
verlauf vereinfacht. Wir hoffen zur 
Sommersaison noch einige Kinder 
von der Sport AG in den Verein zu ho-
len. Hoffentlich spielen die Kinder und 
deren Eltern mit. Die Kapazitätsgren-
ze der Halle fürs Ballspiel ist fast er-
reicht.

Jürgen Nest

Termine 2014

02.03 Berlin-Brandenburg-Pokal 
Schönwalder Str., Hellersdorf

22.03 DjK Süd, Männer 60
Carl-Zeiss-OS

29.03. Brettdorf U10 und U12

12.04. Wedding-Cup 
10:30 Uhr  Begrüßung

13.04. Wedding- Cup 
08:45 Uhr Begrüßung

17.05. Salzgitter U10 und U12

Neuer Schleifenturnier
Termin mit Sportabzeichenabnahme

Bekanntgabe des Termins im 
nächsten Mitteilungsblatt

22./23.08. Uelzen-Turnier

Bundesliga Sommersaison 
10.05. SV 90 Fehrbellin
14:00 Uhr

17.05. BT Hanne-Sobek-Sportanlage
14:00 Uhr

24.05. SG Stern Kaulsdorf
14:00 Uhr

Bundesliga Sommersaison 
10.05. SV 90 Fehrbellin
14:00 Uhr

17.05. BT Hanne-Sobek-Sportanlage
14:00 Uhr

24.05. SG Stern Kaulsdorf
14:00 Uhr

Gäste sind zu allen Spielen, natürlich beson-
ders zu unseren Heimspielen, bei freiem Ein-
tritt, gern gesehen. 

www.bt-faustball.de

Faustball
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F a u s t b a l l  n o n - s t o p
Turniere in allen Altersklassen
2 0 0  T e a m s  S c h i l l e r p a r k
w e i b l i c h  &  m ä n n l i c h

www.berlinerturnerschaft.de

29. Wedding Cup
12. & 13. April 2014

Schillerpark
Berlin-Wedding



Tolle Stimmung beim BT-Abend Vereinsrat rufen nach einer Wieder-
holung der Veranstaltung im nächs-

Am Sa., 25. Januar, fand der erste BT-
ten Jahr. Die Räumlichkeiten der Te-

Abend in den Tegeler Seeterrassen 
geler Seeterrassen haben sich aller-

statt. Nachdem die ca. 150 gut ge-
ding als nicht ideal erwiesen. Sie wur-

launten Gäste die Raumtemperatur in 
den als etwas zu groß, steril und unge-

angenehme Regionen heben konn-
mütlich empfunden. Sie konnten er-

ten, stieg die Stimmung noch mal 
wartungsgemäß nicht mit dem urigen 

schlagartig und es konnte ein ver-
Grillhaus im Viernheim beim Turnfest 

gnüglicher Abend werden. Die Meis-
mithalten.

ter erhielten ihre Auszeichnungen, Ge-
schenke und eine Kleinigkeit zu Es- Daher bitten wir euch um eure Mithilfe 
sen und dann gab es für die Tanzbei- auf der Suche nach einem Ort für den 
ne kein Halten mehr. BT-Abend 2015. Er sollte ca. 200 bis 
Bis weit nach Mitternacht hielt unser 300 Personen Platz bieten und eine 
DJ Schatzmeister die Tanzfläche genügend große Tanzfläche bereit-
stets gut gefüllt.  halten. Idealerweise liegt er im Zen-

trum unserer Mitgliederbezirke, 
Die Idee des BT-Abends war es nicht, 

sprich um das Tempelhofer Feld he-
einen neuen Ball als Ersatz zum Früh-

rum, Schöneberg, Kreuzberg, Neu-
lingsball des Sports zu kreieren, son-

kölln-Nord, Tempelhof oder alternativ 
dern die tolle Party-Stimmung vom 

im Wedding.
BT-Abend beim Turnfest nach Berlin 
zu holen. Dies ist mit Sicherheit sehr Bisher war es auch nicht gelungen die 
gut gelungen. Den Frühlingsball gibt Festwarte von der Veranstaltung zu 
es im Übrigen immer noch in neuer begeistern und damit auch nicht die 
moderner Form als Night of Sports. Er Erwachsenen-Turnabteilungen und 
wird nun vom Berliner Turn- und Frei- Gymnastikabteilungen zu motivieren. 
zeitsport-Bund am 15.03. im Palais Der erste Versuch hat aber gezeigt, 
am Funkturm ausgerichtet. Die Ti- dass die BTerinnen und die BTer ein 
ckets für kann man auch über unsere tanzfreudiges Völkchen sind und eine 
Geschäftsstelle erwerben. wunderbar familiäre Atmosphäre er-
Voll ausgezahlt hatte sich die Kombi- zeugen, bei der sich Mitglieder und 
nation des BT-Abends mit der Meiste- Bekannte jeden Alters sehr wohl füh-
rehrung. Die Meister aus 2013 freuten len können.
sich über ihre Urkunden und eine BT- Mit großer Vorfreude 
Thermotasse, die man übrigens auch auf den BT-Abend in 2015
für € 10,- über die BT-Geschäftsstelle Alexander Weiss

Geschäftsführerbeziehen kann.

Die positiven Rückmeldungen sowohl 
am Abend selber als auch durch den 

BT-Abend
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BT-Abend
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NEU: im Berliner Läufercup
www.berlinerturnerschaft.de

Sa., 5. April 2014


